
ons- und Kühlräume ver-
wandelt. Das Produzieren
der Leitprodukte, wie Erd-
äpfel- und Krautsalat, viel-
fältigster Blattsalatmi-
schungen, aber auch vieler
Gemüsespezialitäten oder
Obstsalate verlangte aus
hygienischer und logisti-
scherSichtextremeFlexibi-
lität bei immer weniger

Platz,erzähltGeschäftsfüh-
rer Manuel Köck. Beliefert
werdenGroßabnehmerwie
Betriebsverpfleger, Spitä-
ler, Pflegeheime, aber auch
die Gastronomie oder der
Handel.

Hightech
Helle Hallen, in denen nun
bei elektronisch gesteuer-
ten Temperaturen gekocht,
geschält,mariniertundsor-
tiert wird, bedeuten eine
enorme Erleichterung, ist
das Ehepaar Köck über-
zeugt. Auf dem 10.000 m²
großen Areal wurde das
moderne 3000 m² große
Betriebsgebäude errichtet.
4,5 Millionen Euro wurden
investiert. Begleitet hat
Kuttner dabei die niederös-
terreichische Förderbank
NÖBEG. „Unsere Zielset-
zung ist es, den NÖ Unter-
nehmenmitdenpassenden
Finanzierungsinstrumen-
teneinnachhaltigesWachs-

Neuer Betrieb. Obst-undGemüseverarbeiterKuttner zog inmodernenProduktionsbetrieb inKrummnußbaumum
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Viele Wege, ein Ziel: Unterstützung
Finanzierungspaket
Die NÖ Bürgschaften und Betei-
ligungen GmbH (NÖBEG) ist
eine gemeinsame Gesellschaft
des Landes Niederösterreich,
der Wirtschaftskammer Nieder-
österreich und mehrerer Kredit-
institute. Sie gilt als
bedeutende Säule der niederös-
terreichischen Wirtschaft. Dazu
steht eine ganze Palette
maßgeschneiderter Förder- und
Finanzierungsangebote zur

Verfügung. Beispielsweise in
Form von Haftungen und Betei-
ligungen. Das gilt für Neugrün-
dungen ebenso wie für
Investitionen und Unterneh-
mensübernahmen. So erleich-
tert die NÖBEG heimischen
Firmen den Zugang zu Finanzie-
rungen und schafft nachhaltige
Wachstumsmöglichkeiten.

Mehr Informationen unter:
www.noebeg.at

EINE PRODUKTION DER MEDIAPRINT SONDERTHEMA BETRIEBSFÖRDERUNG

EsisteinepochalerSchritt,
dendieUnternehmerfami-
lie Köck mit ihren 28 Mit-
arbeitern gerade erlebten.
Seit30JahrenistdieFirma
Kuttner als aktiver Obst-
und Gemüseverarbeiter,
sowie als Händler im
Stammhaus in Erlauf (Be-
zirkMelk) tätig. Nun über-
siedelte sie in den neu er-
richteten Standort im Na-
henKrummnußbaum.

Seit Mitte April ver-
arbeitet,lagertundveredelt
Kuttner Obst und Gemüse
im Krummnußbaumer Ge-
werbepark zu Convenien-
ce-Produkten für Stamm-
und Laufkundschaften in
Ostösterreich.

„Hätte es eine Möglich-
keit gegeben, wären wir in
Erlauf geblieben. Aber die
Platznot amelterlichenHof
hat uns zu demNeubau ge-
zwungen“, schildert Inha-
berin Magdalena Köck. Sie
hat mit ihrem Ehemann
ManuelKöckdenvonihrem
Vater Franz Kuttner aufge-
bautenBetrieb in eine neue
Ära geführt. In den vergan-
genen 30 Jahren ist das
Unternehmen vom bäuerli-
chen Abhof-Betrieb zum
vielseitigen Produzenten
und Dienstleister gewor-
den. Nahezu ununterbro-
chen wurde das Geschäft
von Umbauarbeiten im
Vierkanthof begleitet. Rin-
derstallungen und Futter-
lager wurden in Produkti-

Investitionsmut und Bodenständigkeit

tum zu ermöglichen“ sagt
NÖBEG-Geschäftsführer
Stefan Chalupa. Geschäfts-
führerin Doris Agneter und
ChalupazeigensichvomIn-
vestitionsmut und der Bo-
denständigkeit der Familie
Köck beeindruckt. Schwer-
punktmäßig wird heimi-
sches Gemüse und Obst,
auch in Bio-Qualität und

ohneKonservierungsmittel
verarbeitet. Dennoch ist
auch Obst und Gemüse aus
der ganzen Welt zu haben.
Sechs Tage in der Woche
auch für regionale Kunden
im neuen liebevoll einge-
richteten Verkaufsladen.
Hier gibt’s auch Spezialitä-
ten aus dem Most- und
Waldviertel.

Geschäftsportal der neuen Kuttner-Niederlassung

Kuttner-Chefs Magdalena und Manuel Köck (M.), NÖBEG-Leitung Stefan Chalupa (li.) und Doris Agneter (re.) sowie Christian Berki


